	
Protokoll


vom 31.07.2007 im TSV Vereinsheim Oberbrüden


Themen: 
1.
Rückblick
2.
Biotop am Brüdenbach
3.Pflegemaßnmahmen
4. Sonstiges
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	Anwesende:
	

	
	

	
	Hägele, Siegfried

	
	Sälzle, Rainer

	
	Schieber, Jochen

	
	Siegel, Beate

	
	Spindler, Joachim

	
	Strohmaier, Frieder

	
	Wahlenmaier, Erich


1. Rückblick

Die Kinder de NAJU hatten am 15.9. die Gewässergüte im Holzbach mit 2-3 bestimmt, was in unserer Region einen normaler Wert darstellt.

Beate Siegel hat das Honorar für die Gewässergütebestimmung und der Kräuterführung für Kinder in Höhe von 50 € als Spende einbezahlt. Die Abrechnung muss mit Harald Jung geklärt werden. Spendenbescheinigung wurde ausgestellt.

Vogelführung am 16.09. mit Markus Gogel, Aspach, war ein großer Erfolg. Auch hier wurde ein Honorar von 50 € ausbezahlt.

2. Biotop am Brüdenbach

Der Planungsentwurf war im Gemeinderat vorgestellt worden. Die Diskussion soll sehr kontrovers gewesen sein. Verbesserungsvorschläge wurden sehr emotional durch das Planungsbüro abgelehnt. 

Die UWA sieht den Schutz des Abwassersammlers als Randbedingung nicht als ausreichende erfüllt an.

Die Kontaktaufnahme mit dem NABU-Landesverband erwies sich als sehr langwierig, weil man in Stuttgart gar nicht wusste, wen man als Ansprechpartner nennen sollte. Schließlich wurden Martin Klatt und Volker Weiß genannt. Wegen Abwesenheit und Krankheit dieser Naturschützer hatte die Beantwortung der E-Mail mit Planungsunterlagen auf sich warten lassen. Herr Weiß empfahl Herrn Johannes Reiss in Nürtingen (Ingenieurbüro am Fluss), der umfangreiche Erfahrung bei der Biotopgestaltung an Gewässern hat.

Nach gemeinsamer Auffassung wäre es einer Prüfung wert, das Wehr nach der Brücke zu errichten und den Bach mehr in der Mitte der Wiese verlaufen zu lassen. Der Ziegelgraben behielte dann das ursprüngliche Bachbett. Die Zufahrt zu den Strommasten müssten dann über das Nachbargrundstück von Norden erfolgen.

3. Pflegemaßnahmen

Als ersten Grundstück wird die Waldwiese am 27.10.07 einer jährlichen Pflege unterzogen

Teilnehmer:
Rainer Sälzle, Jochen Schieber, Beate Siegel, Joachim Spindler,

Frieder Strohmaier

Die überzählgen Bäume sollen bei Frost gefällt werden.

Der Termin für das Grundstück „Warzenbach“ wird beim nächsten Treffen (26.10) für den November exakt festgelegt.

Der Ebersberg ist für Frühjahr 2008 vorgesehen.

4. Sonstiges:

Vorstandsvorsitzender Herr Rössler wird die Position verlassen und steht einer Neuwahl nicht mehr zur Verfügung

In Murrhardt findet am 7.10. der Naturparkmarkt statt.
Joachim Spindler
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